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Literatur g

Freude herrscht -

über den ganzen Korb wertvoller Studien

«Beiträge zur Forschung 1997»

heisst das über 170 Seiten umfas-
sende Buch, das soeben von der
Schweizerischen Vereinigung für
Militärgeschichte und Militärwis-
senschaften (SVMM) herausgege-
ben worden ist.

-r. Bekannte Autoren bereichern die-

ses Werk. In französischer Sprache
liefern dabei Cdt C Adrien Tschumy
(«Introduction du président de

1" ASSI IM»), Cap Dcreck Engelberts,
Auvernier («Les forces d'occupation
française face à l'insurrection. Prob-
lème de conduite et de commande-

ment du général Schauenburg en

1798»); Col Hervé de Week, Por-

rentruy («Aspects du maintien de

l'ordre par l'armée [1830 - 1970]»,
ihre historischen Recherchen.

In deutscher Sprache sind darin Publi-
kationen von Oberst Hans Rudolf
Fuhrer, Meilen, («Das 'Stillsitzen' -
Zur Problematik der schweizerischen

Neutralität im Dreissigjährigen
Krieg»); Major Hubert Förster, Fri-

bourg («Der missglückte Volksauf-
stand 1799 in der Schweiz»), und

Oberstlt i Gst Jürg Stüssi-Lauterburg,
Windisch («Historischer Abriss zur
Frage einer schweizerischen Nukle-

arbewaffnung»), enthalten.

Für das Vorwort konnte Bundesrat

Adolf Ogi gewonnen werden, der

begeisternd festhält: «Die Schweizer

Militärgeschichte mit ihren ruhmrei-
chen und ihren dunklen Seiten gehört

zu unserer politischen Kultur. Es liegt
mir fern, Wert und Bedeutung von
Mythen zu bezweifeln, die Geschieh-

te aber können sie niemals ersetzen.

Freude herrscht - ich lasse mir die-

sen Ausdruck nicht verbieten - Freu-

de herrscht, weil die Schweizerische

Vereinigung für Militärgeschichte
und Militärwissenschaften (SVMM)
dem Publikum einen ganzen Korb

wertvoller Studien zur Verfügung
stellt. Thematisch reichen sie von der
Neutralität über die Besatzungspoli-
tik, den Widerstand und den Ord-

nungsdienst bis hin zu den Plänen für
eine schweizerische Atombewaff-

nung.»

Soweit, so gut! Von der Thematik und

vom Inhalt her wirklich ein lesens-

wertes Buch. Ein krasser Schön-
heitsfehler: Die augenfällige ortho-
graphische Verstümmelung im

deutschsprachigen Teil (vor allem im

Vor(t)wort) - wahrscheinlich durch
die Produktion geschehen -, irritiert
den Lesefluss zum Teil gewaltig!

Trotzdem kann dieses Buch allen militärge-
schichtlich Interessierten empfohlen werden.
Es kann bezogen werden für 30 Franken das

Exemplar bei der Eidgenössischen Militärbi-
bliothek, 3003 Bern, oder im Buchhandel:
ISBN 2-9700034-4-0.

Die neue EDA-Zeitschrift

pd. Aussenpolitik anschaulich, attrak-
tiv und leserfreundlich vorstellen:
Dies ist das Ziel des neuen Magazins
«Schweiz global». Mit der Neuge-
staltung der früheren Zeitschrift «Die
Schweiz + die Welt» möchte das Eid-

genössische Departement für Aus-

wärtige Angelegenheiten (EDA) aus-

senpolitische Themen auf verständli-
che und attraktive Art vermitteln.

In der Titelgeschichte der vorliegen-
den ersten Ausgabe geht es um die

Rechte des Kindes und darum, wie
diese umgesetzt werden. Im Round-

table-Gespräch erläutern Schweize-
rinnen und Schweizer, wie ihr nicht
immer einfaches Leben in der Tsche-

chischen Republik aussieht. Der
Bericht über die (fiktive) Reise eines

jungen Basler Paares nach London

zeigt, welche Staatsverträge nötig
sind, damit wir problemlos reisen

können. Und die Botschaft in Was-

hington schildert, was sie alles unter-

nimmt, um das Image der Schweiz
in den USA aufzubessern.

«Schweiz global» richtet sich an alle an Aus-
senpolitik interessierten Personen. Die Zeit-
schritt erscheint fünfmal jährlich in Deutsch.
Französisch und Italienisch und kann kosten-
los abonniert werden bei: «Schweiz global»,
c/o Schaer Thun A(i, Industriestrasse 12,3661
Uctendorf, Telefax-Nummer 033 345 63 23.

Im Brennpunkt

So heisst die Publikation der «Akti-
on Freiheit und Verantwortung». In

der ersten Nummer dieses Jahr wer-
den darin aktuelle politische Themen

behandelt: «Die Schweiz und ihre
nationale Identität»; «Bundesverfas-

sung nur noch Papiertieger?»; «Steue-

rillusionen»; «Die 'Stiftung für Soli-
darität' im Zeichen des Roten Kreu-

zes»; «Wie lange kann die 'Militär-
zitrone' noch ohne Schaden für das

Land ausgepresst werden?» und «7 x
7 Postulate zur Neuausrichtung der

Sicherheitspolitik».

Die Herausgeberin von der Gratis-Broschüre
«Im Brennpunkt»: Aktion Freiheit und Vcr-
antwortung, Postfach, 8024 Zürich.

Medienpick

-r. Allen jenen, die sich intensiv mit
Medienberichterstattungen auseinan-

dersetzen, ist die vierseitige, peri-
odisch erscheinende kritische Stirn-

me der überparteilichen Vereinigung
schweizerischer Fernsehzuschauer
und Radiohörer schon längst ein

Begriff.

Alle andern können den «Medicnpick» bei

«sfrv+, Stapfenstrasse 5, 3098 Köniz» (Tele-
ton 031 971 72 20; Telefax 031 972 12 46)
unentgeltlich anfordern.

Wer die Vergangenheit
nicht kennt, wird die

Zukunft nicht in den Griff
bekommen.

Go/o A/a/m, </t'//f.vc7/cr ///stor/Aer t/w/
ScAn/frte/fer f/909 - 7994;

Der Fourier 4/98


	Literatur

